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Am 18. Oktober 2025 wurde unser geschätzter Mitarbeiter und Kollege durch
einen tragischen Unfall aus dem Leben gerissen

Leiter des Katholischen Bildungswerks Köln und Leiter des DOMFORUMs Köln

Am 17. Oktober 1994 begann Rainer Tüschenbönner seinen Dienst als pädagogischer
Mitarbeiter beim Katholischen Bildungswerk der Stadt Köln und beim DOMFORUM
Köln. Zum 1. Februar 2011 wurde ihm die Leitung dieser Einrichtung in
Personalunion übertragen.

Über mehr als 30 Jahre hat Rainer Tüschenbönner beide Einrichtungen auf eine sehr
persönliche Weise mitgeprägt. Wie er als Mensch Glauben und Bildung miteinander
verband und lebte, so gestaltete und entwickelte er an diesem Wirkungsort Seelsorge
und Erwachsenenbildung, indem er Glaubensleben und kritische Reflexion in
fruchtbarer Wechselwirkung zusammenbrachte. Er hatte den ganzen Menschen im
Blick mit all seinen Bedarfen und Fähigkeiten, die es zu entfalten galt. Er begegnete
allen in gastfreundlicher Offenheit, Neugier und herzlicher Freundlichkeit, immer
bescheiden, verbindlich und verständnisvoll. Seine Menschenfreundlichkeit prägte
seine Wirkungsstätte und spiegelte sich in der dialogischen, kreativen, spirituellen
und konstruktiv-kritischen Programmatik der CityPastoral und des Bildungswerks.
Er verfügte über die Gabe, Menschen zu verbinden, gemeinsame Anliegen von Kirche
und Stadtgesellschaft zusammenzuführen und Menschen für Themen zu begeistern,
die ihm besonders am Herzen lagen. Das sentire cum ecclesia bestimmte sein
Denken und Handeln. Klar brachte er seine Positionen zur Geltung und suchte in
aller Loyalität und Eigenständigkeit immer das gemeinsame Einende.

Wir trauern mit seiner Familie um eine große Persönlichkeit, die in ihrem Beruf ihre
Berufung gelebt hat. Wir werden ihn hochachtend in Erinnerung behalten.

Der Herr schenke ihm den Frieden und die Freude des ewigen Lebens.

Im Namen aller Mitarbeitenden.


